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Es war mal wieder so weit. Das Team hinter den Oberhauer Oldies 
plante einen Ausfl ug auf den Drachenfels. Von dieser Idee traute sich 
Petra Ditscheid der Volksbank Köln Bonn e.G., passend zur Aktion
 „SENIORENaktiv“, zu berichten, in der Hoff nung, dort auf ein wohlwol-
lendes Ohr zu stoßen und einen kleinen Zuschuss absahnen zu können. 
Welch‘ eine Überraschung erwartete die Oberhauer Oldies, als die Volks-
bank im August 2024 mitteilte, sie werde sich gerne an den Ausgaben 
beteiligen. 

So stand der Planung nichts mehr im Wege und es wurde kräftig orga-
nisiert. Ein Bus musste her, die Drachenfelsbahn informiert werden und 
auch das leibliche Wohl sollte nicht zu kurz kommen. Als der 02.10.2024 
dann, nach unbeständigem Wetter, ab mittags doch die Sonne hervor-
holte, konnte es nur gut werden. Rund 37 Personen machten sich gut 
gelaunt auf den Weg in Richtung des bekannten Berges. So wurden die 
Ausfl ügler mitsamt kleinem Gepäck, Schirm, Stock und Rollator in den 
Bus gepackt und los ging‘s. 

In Königswinter angekommen musste der Anstieg zur Drachenfelsbahn 
bewältigt werden. Aber auch das haben die Oldies selbstverständlich 
(mit teils kleiner Hilfe) mit Bravour gemeistert. Auf dem Drachenfelspla-
teau angekommen wurden die Handys gezückt, um den herrlichen Aus-
blick zu dokumentieren. 

Anschließend konnte jeder machen, was er wollte: Das Restaurant Dra-
chenfels hatte mit Kaff ee, Waff eln, Eis oder auch kühlen Getränken eini-
ges zu bieten (teils etwas verzögert, weil das Personal wohl nicht mit so 
einem Ansturm gerechnet hat). Einige mutige Oldies haben sich sogar 
bis auf die Spitze getraut und sind zur Burgruine gestiefelt. Da der Wet-
tergott der Gruppe sehr wohlgesonnen war, konnten sogar einige Son-
nenstrahlen abgefangen werden. 

Um Langeweile vorzubeugen, hatte sich das Team ein Siebengebirgs-
Quiz ausgedacht, bei dem die grauen Zellen kräftig mobilisiert wurden. 
Der Konkurrenzkampf war eröff net. Es wurde überlegt, viel diskutiert 
und teilweise schlichtweg abgeschrieben. Viele Stimmen sagten: „Man 
kennt die eigene Heimat nicht.“ Und dass die Petersbergkapelle nach 
St. Peter und nicht nach St. Michael benannt wurde (auch wenn Micha-
el Schumacher dort heiratete), überraschte doch Einige.  Nach einiger 
Zeit auf dem Berg mit einem obligatorischen Gruppenfoto ging‘s auch 
schon wieder runter ins Tal und schnurstracks zum Gasthof Lichtenberg 
in Oberdollendorf, wo bereits ein Gastraum für die Truppe bereitstand. 

Als nicht mehr an Essen und Trinken reinpasste und sich wohlig die Bäu-
che gestreichelt wurden, sollten auch die Gewinner des Quiz‘ benannt 
werden. Da sich aber so viele auf das Gewinnertreppchen hätten stellen 
müssen, hat das Team beschlossen, dass alle Gewinner sein sollten und 
als Gewinn gingen alle Getränke aufs Haus. Dies fand allgemeine Zustim-
mung und schon ging der vergnügliche Tag nach einem Resümee im Bus 
zu Ende. Es war anstrengend, aber schön. Gerne wieder.

Gabi Speda

Das Siebengebirgs-Quiz zum Mitknobeln fi nden Sie auf Seite 7.

Oberhauer Oldies on Tour

Fortbildung in Heimatkunde
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Liebe Leserinnen und Leser von OBERHAU aktuell,

der Beginn der jecken fünften Jah-
reszeit in diesem Monat macht zu-
gleich deutlich, dass sich das Jahr 
2024 seinem Ende zuneigt. Wir, das 
Team von OBERHAU aktuell freu-
en uns, am Ende des Jahres sagen 
zu können, dass wir es wieder ge-
schaff t haben, Sie einmal im Monat 
über die großen und kleinen Neu-
igkeiten im Oberhau informiert zu 
haben. 

Ein großes Dankeschön dem tollen 
Team von OBERHAU aktuell, das 
Monat für Monat mit viel Engage-

ment dazu beiträgt, dass unsere Heimatzeitung verlässlich an jedem ers-
ten Wochenende eines Monats erscheint. 

Aber wir benötigen auch Ihre Unterstützung liebe Leserinnen und Leser. 
Deshalb wende ich mich an dieser Stelle wie in jedem Jahr an Sie mit 
der Bitte, den Verein mit Ihrer Spende zu unterstützen. Dies haben Sie in 
den vergangenen Jahren immer wieder auf beeindruckende Weise ge-
tan und wir hoff en auch in diesem Jahr auf Ihre Hilfe. 

Wir haben dieser Ausgabe einen Überweisungs-
träger beigefügt, den Sie gerne für Ihre Spende 
an OBERHAU aktuell verwenden können. Nut-
zen Sie alternativ gerne einen der beigefügten 
QR-Codes für Ihre Überweisung mit der Ban-
king App auf Ihrem Handy. Für Ihre Unterstüt-
zung bedankt sich im Namen des Teams von 
OBERHAU aktuell auf das Herzlichste

Ihr Ingo Alda
1. Vorsitzender

In eigener Sache

oben:
KSK Köln

unten:
VoBa Köln/Bonn

(ia) In der Novemberausgabe 1999 berichtete OBERHAU aktuell 
über die Erweiterung des Redaktionsteams. Für den Bereich Wer-
bung/Anzeigen wurde damals Karl-Heinz Bluhm als Fachmann ins 
Team aufgenommen. 

Das Bild rechts zeigt Karl-Heinz 
im August 2000 bei einem In-
terview für OBERHAU aktuell.

Im Laufe der darauf folgenden 
25 Jahre hat sich sein Aufga-
benbereich stetig erweitert. 
Seit Jahren erscheinen die Ru-
briken „Exponate aus der Ober-
hauer Sammlerscheune“ sowie 
die monatlichen „Bauernre-
geln“. 

Viele Berichte insbesondere 
über Geschehnisse im Raum 
Sassenberg stammen aus sei-
ner Feder. Nicht nehmen lässt sich der „Jubilar“ die Berichterstat-
tung über die Theaterdarbietungen der Katholischen Frauenge-
meinschaft kfd. 

Nachdem OBERHAU ak-
tuell die Trägerschaft für 
die Oberhauer Sammler-
scheune übernommen 
hat, obliegt ihm im Rah-
men seiner Vereinsarbeit 
die Betreuung und der 
Betrieb der Oberhauer 

Sammlerscheune – siehe hierzu gesonderten Bericht auf Seite 5. 
Das Team von OBERHAU aktuell gratuliert Karl-Heinz zum 25-jäh-
rigen ganz herzlich und bedankt sich für dessen Engagement in 
den vergangenen 25 Jahren.

Silbernes Jubiläum für Karl-Heinz Bluhm

25 Jahre bei OBERHAU aktuell

25
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-

mack.

UNGSANZEIGE
EN STÄRKEN.Ä

REN KONTAKT.

-DESIGN.DE

Von der Idee bis zum
 Druck

Vielseitig & Professionell

(ia) Karl-Heinz Bluhm betreibt seit mehr als zwanzig Jahren die soge-
nannte Oberhauer Sammlerscheune in Königswinter-Gratzfeld. In die-
sem Zeitraum hat er stetig Dinge des täglichen Lebens aus den vergan-
genen gut einhundert Jahren gesammelt, die das damalige Leben auch 
im Oberhau in dieser Zeit dokumentieren und der einheimischen Bevöl-
kerung zugänglich macht. 

Um den Bestand dieser 
Ausstellung für die Zukunft 
zu sichern, hat sich OBER-
HAU aktuell e.V. bereit er-
klärt, die Trägerschaft der 
Sammlerscheune in Wahr-
nehmung von Brauch-
tums-, Denkmal- und Hei-
matpfl ege mit Wirkung 
zum 10.10.2024 zu über-
nehmen. Im Zuge dessen 
übertrug Karl-Heinz Bluhm 
das gesamte Inventar der 
Sammlerscheune im Rah-
men einer Schenkung in 
das Eigentum von OBER-
HAU aktuell e. V. 

Der Verein stellt sicher, dass die Sammlung wie gehabt einer interessier-
ten Öff entlichkeit zugänglich gemacht wird. Betreuung und der Betrieb 

der Sammlerscheune verbleiben 
bis auf Weiteres bei Karl-Heinz 
Bluhm als Mitglied von OBERHAU 
aktuell e. V. Der entsprechende 
Schenkungsvertrag 

wurde im Oktober von 
Karl-Heinz Bluhm und dem 
Vorstand von OBERHAU 
aktuell e. V. unterzeichnet. 
Gruppen, die an einer Be-
sichtigung der Sammlung 

interessiert sind, können sich gerne unter 0174/9536214 für eine Termin-
vereinbarung an Karl-Heinz Bluhm wenden. 

OBERHAU aktuell e. V. übernimmt Trägerschaft der Gratzfelder Sammlerscheune

Bestand der Sammlerscheune gesichert
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Kinderseiten

▼ 6
   

▶ 7
   L

▼ 9
   

▶ 8
   S A

▶ 5
   

▼ 4
   G R

▶ 10 ▼11
   M N

▶ 3
   

▼ 2
   A E

▶ 1
   E

▶ 12
   I

Von links nach rechts
1: Mit wem teilte Martin seinen Umhang?
3: Was basteln Kinder heute zum Martinstag?
5: In welchem Land wurde Martin geboren?
7: Was teilte Martin mit dem Bettler?
8: Welchen Beruf hatte Martin?
10: Was feiern wir am 11. November?
12: Zu was wurde Martin gewählt?

Von oben nach unten
2: Wem half Martin besonders oft?
4: Wer verriet das Versteck von Martin?
6: Wohin ging Martin, nachdem er aus dem Heer aus-
getreten ist?
9: Was essen viele am Martinstag?
11: Was singen Menschen am 11. November?

Sankt Martin
Wie gut kennst du dich mit diesem Fest aus?

Halloween-Rätsel
Welcher Weg führt zum Friedhof?

Fehlersuchbild
Im rechten Bild haben sich 5 Fehler vesteckt. Findest du sie?

Kannst du das ausrechnen?
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1. Nenne 4 der Berge im Siebengebirge.
2. Auf welcher Rheinseite liegt das Siebengebirge?
3. Welcher ist der höchste Berg des Siebengebirges?
4. Auf welchem Berg steht eine Kapelle?
5. Welchem Heiligen ist die Kapelle geweiht?
6. Wie heißt der Stromberg heute?
7. Welches Tier verbindet man mit dem Drachenfels?
8. Welche Technik ist auszeichnend für die Drachenfelsbahn?
9. Wann wurde die Drachenburg errichtet?
10. Nenne ein Weingut im Siebengebirge.    

Das Siebengebirgs-QuizMale die Vierecke blau, alle Kreise grün und die Dreiecke gelb an.

Formen fi nden

Zahlenrätsel
Verbinde die Zahlen nach der Reihe. Male das Bild anschließend gruselig an.

Zum Nachrätseln der Oldies-Tour

Lösungen auf Seite 9
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Als Erntedankfest, seit 16 Jahren 
Oktoberfest zum Erntedank, ist 
die Veranstaltung des Bürgerver-
eins nun seit mehr als 40 Jahren 
ein fester Bestandteil des Feierka-
lenders im Oberhau. Die Entschei-
dung im Jubiläumsjahr 2022, den 

Abend mit einem zweigeteilten Programm auszurichten, hat sich auch 
in diesem Jahr bei der dritten Wiederholung angesichts der hohen Be-
sucherzahl aus allen Generationen als goldrichtig erwiesen. 

Den musikalischen Start lieferte wieder der Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr, der den Umstand, dass ein paar der Musikanten kurz vor der 
Eröff nung zu einem Notfall-Einsatz ausrücken musste, äußerst souve-

rän gelöst hat. Die Einsatzkräfte 
konnten sich später wieder als 
Verstärkung einreihen.

Mit einem Mix aus zünftigen 
Volksmusikklängen, Schlagermu-
sik und bekannten Pop-Stücken 
aus den 1980er Jahren war schnell 
die Motivation geweckt, die Tanz-
fl äche zu bevölkern. Durch das 
gut gemischte Repertoire hatten 
alle Ihren Spaß und die Betriebs-

temperatur erhöhte sich parallel zum Befüllungsgrad der Halle. Schon 
lange vor dem Start des Party-Teils war die Festhalle proppenvoll.
In einer der letzten Ausgaben von OBERHAU aktuell haben wir unsere 
Gedanken zum Thema Auswahlverfahren des Erntekönigspaares darge-
legt. Mit der bisherigen Lösung in Form der Kür nach dem Lösen einer 
Schätzfrage in der Halle war letztlich niemand mehr zufrieden. Die statt-
dessen durchgeführte Ausschreibung im Vorfeld führte allerdings in die-

Was für eine Party auf der „Eudenbacher Wiesn“…

Auch der 3. Anlauf des neuen Formats war ein voller Erfolg
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sem Jahr noch nicht zu einer Lösung bis zum Fristende.

Dadurch ergab sich für Dietmar Lange, der verspätet von der Ausschrei-
bung erfahren hatte, die Gelegenheit, seiner Gattin Valerie einen Her-
zenswunsch zu erfüllen. Somit war ein würdiges Bewerberpaar gefun-
den, dass auch wieder aus dem Oberhau stammt. Die beiden erhielten 
von unserer Vorsitzenden Sandra Nikolai die Krönungsinsignien und 
hatten die Ehre, für einen Krönungswalzer die Tanzfl äche exklusiv zu 
nutzen. Bis in den späten Abend war das frischgebackene Königspaar 
dann selten abseits des Parketts zu sehen

Planmäßig gegen 22 Uhr übernahmen die DJs Max und Marius das mu-
sikalische Zepter.  Auch in den kommenden 5 Stunden, bis nach 3 Uhr 
morgens die letzten Nachtschwärmer die Halle verließen, haben die bei-
den den Nerv der Besucher perfekt getroff en. 

Bemerkenswert: Nach Mitternacht waren sogar noch 2 Ü80-Gäste in der 
Halle. Zu laut kann es demnach wohl dieses Mal nicht gewesen sein ….

Während des gesamten Abends haben die Mitglieder des Vorstandes, 
unterstützt durch unermüdliche Helfer, denen besonderer Dank gilt, die 
vom Feiern durstigen und hungrigen Gäste mit bayerischem Bier und 
leckerem Essen versorgt.

Nachdem wir nichts von unerwünschten Zwischenfällen am Veranstal-
tungsort (ein paar kleine Scherben kann man ja schnell entfernen) erfah-
ren mussten, darf man wohl erneut von einer gelungenen Veranstaltung 
sprechen. Bewegte Bilder vom Abend haben wir auf unserer Homepage 
unter www.buergerverein-oberhau.com eingestellt.

Uns hat es sehr großen Spaß gemacht und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal. In diesem Sinne bis zum kommenden Jahr.

Ach so! Wir würden uns über zahlreiche Kandidaten für das Königspaar 
2025 natürlich sehr, sehr freuen! 

Eric Krämer

Fortsetzung Eudenbacher Wiesn

Lösung Martinsrätsel

Nicht ganz einfach auf der Kinderseite

1. Nonnenstromberg, Petersberg, Löwenburg, 
 Drachenfels, Wolkenburg, Ölberg, Lohrberg 
2.  Rechtsrheinisch
3. Ölberg (461m)
4. Petersberg
5. Dem Heiligen Peter
6. Petersberg
7. Esel (und Drache)
8. Zahnradbahn
9. 1882 – 1884
10.  Beispiele: Weingut Sülz, Weingut Blöser, 
 Weingut Pieper

Lösungen Siebengebirgs-Quiz
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Die Pfl egebedürftigkeit eines Menschen – sei es aufgrund des Alters, 
einer Krankheit oder eines Unfalls – ist oft mit vielen Unsicherheiten und 
Fragen verbunden. Was sind die ersten Schritte? Welche gesetzlichen Re-
gelungen und Versicherungen gibt es? Welche Hilfsangebote können in 
Anspruch genommen werden? Und wie kann man sich auf die kommen-
de Zeit vorbereiten? Dieser Artikel soll einen Überblick darüber geben, 
wie man in einer solchen Situation vorgehen kann und welche Unter-
stützungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen.

1. Was bedeutet Pfl egebedürftigkeit?

Pfl egebedürftig ist eine Person, die aufgrund einer körperlichen, geistigen 
oder seelischen Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage ist, alltäg-
liche Tätigkeiten eigenständig zu bewältigen. Hierzu gehören zum Beispiel 
die Körperpfl ege, Ernährung, Mobilität und die hauswirtschaftliche Ver-
sorgung. In Deutschland wird die Pfl egebedürftigkeit in fünf verschiedene 
Pfl egegrade unterteilt. Der Pfl egegrad entscheidet darüber, welche Leis-
tungen der Betroff ene von der Pfl egeversicherung erhalten kann.

2. Die gesetzliche Grundlage: Die Pfl egeversicherung

Seit der Einführung der Pfl egeversicherung im Jahr 1995 in Deutschland 
gibt es eine soziale Absicherung für Pfl egebedürftige. Jeder, der gesetz-
lich krankenversichert ist, ist automatisch auch in der Pfl egeversiche-
rung versichert. Privatversicherte müssen eine private Pfl egepfl ichtver-
sicherung abschließen.

Pfl egegrade und Leistungen
Je nach Schwere der Pfl egebedürftigkeit wird der Betroff ene einem der 
fünf Pfl egegrade zugeordnet:
 • Pfl egegrad 1: Geringe Beeinträchtigung der Selbstständigkeit
 • Pfl egegrad 2: Erhebliche Beeinträchtigung
 • Pfl egegrad 3: Schwere Beeinträchtigung
 • Pfl egegrad 4: Schwerste Beeinträchtigung
 • Pfl egegrad 5: Schwerste Beeinträchtigung mit besonderen  
 Anforderungen

Die Pfl egeversicherung bietet verschiedene Leistungen, je nachdem, ob 
die Pfl ege zu Hause durch Angehörige oder ambulante Pfl egedienste 
oder stationär in einem Pfl egeheim erfolgt. Dazu gehören:
 • Pfl egegeld: Wird ausgezahlt, wenn Angehörige oder Freun- 
 de die Pfl ege übernehmen.
 • Pfl egesachleistungen: Finanzierung von professionellen  
 Pfl egediensten, die zu Hause unterstützen.
 • Stationäre Pfl ege: Übernahme eines Teils der Kosten, wenn  
 die Pfl ege in einem Heim erfolgt.
 • Zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen:   

 Unterstützungsangebote für die Betreuung und Entlastung  
 der pfl egenden Angehörigen.

3. Antrag auf Pfl egegrad stellen – So geht’s

Der erste Schritt bei der Feststellung der Pfl egebedürftigkeit ist die Bean-
tragung eines Pfl egegrades bei der Pfl egekasse. Der Antrag kann form-
los per Telefon, schriftlich oder online bei der Pfl egeversicherung gestellt 
werden.

Der Ablauf der Begutachtung
Nach der Antragstellung wird der Medizinische Dienst (MD) beauftragt, 
die Pfl egebedürftigkeit zu prüfen. Ein Gutachter/in des MD besucht die 
betroff ene Person zu Hause oder im Pfl egeheim und bewertet anhand 
eines Punktesystems die Selbstständigkeit in verschiedenen Lebensbe-
reichen. Anhand dieser Bewertung wird dann der Pfl egegrad festgelegt.

Tipps für den Begutachtungstermin
 • Gut vorbereiten: 
 Führen Sie ein Pfl egetagebuch, in dem Sie die alltäglichen Un 
 terstützungsbedarfe der betroff enen Person festhalten.
 • Alle Beteiligten informieren: 

 Es ist ratsam, dass pfl egende Angehörige oder Freunde beim  
 Begutachtungstermin anwesend sind, um den tatsächlichen  
 Pfl egebedarf deutlich zu machen.
 • Off en und ehrlich sein: 

 Oft neigen Pfl egebedürftige dazu, ihren Zustand zu beschöni 
 gen. Es ist wichtig, den Gutachter über alle Schwierigkeiten im  
 Alltag zu informieren.

4. Was kommt nach der Begutachtung auf mich zu?

Nach der Einstufung in einen Pfl egegrad können die verschiedenen Pfl e-
geleistungen in Anspruch genommen werden. Wichtig ist es, zu klären, 
welche Art der Pfl ege gewünscht wird:
 • Ambulante Pfl ege zu Hause: Viele Menschen möchten so  
 lange wie möglich in ihrem eigenen Zuhause bleiben. Hierbei  
 können Angehörige die Pfl ege übernehmen oder ein ambu- 
 lanter Pfl egedienst beauftragt werden. Hier kommen wir, das  
 Team von Eugen Hasenbank, ins Spiel. Wir unterstützen Sie  
 und Ihre Angehörigen dabei, die Pfl ege so angenehm wie  
 möglich zu gestalten. Unser erfahrenes Team steht Ihnen nicht  
 nur beratend zur Seite, sondern übernimmt auch die prakti- 
 sche Pfl ege, falls gewünscht.
 • Stationäre Pfl ege: 

 Sollte eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung notwendig sein,   
 könnte der Umzug in ein Pfl egeheim in Betracht gezogen 
 werden. Hier übernimmt die Pfl egeversicherung einen Teil der 
 Kosten.
 • Private Pfl egeperson: 
 Eine private Pfl egeperson ist eine Person, die nicht 
 professionell in der Pfl egebranche tätig ist, aber regelmäßig  
 die Pfl ege eines pfl egebedürftigen Angehörigen oder 
 nahestehenden Menschen übernimmt. Dies sind oft 
 Familienmitglieder, Freunde oder Nachbarn, die keine 
 Bezahlung für ihre Pfl egetätigkeit erhalten, jedoch durch das  
 Pfl egegeld der Pfl egekasse fi nanziell unterstützt werden 
 können.

Pfl egebedürftig – Was nun?

Ein umfassender Leitfaden zu Rechten, Unterstützungsmöglichkeiten und Antragsstellung
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5. Vorbereitung auf die Pfl egebedürftigkeit – Was kann ich tun?

Die Pfl egebedürftigkeit eines Angehörigen oder die eigene Betroff en-
heit kann eine große Umstellung darstellen. Folgende Schritte können 
helfen, sich bestmöglich darauf vorzubereiten:

a) Finanzielle Vorsorge
Die gesetzliche Pfl egeversicherung deckt oft nur einen Teil der Pfl ege-
kosten ab. Es kann sinnvoll sein, sich frühzeitig über zusätzliche private 
Pfl egeversicherungen zu informieren. Diese können helfen, die fi nanziel-
le Lücke zu schließen, die durch Eigenanteile im Pfl egefall entstehen. Ex-
perten Tipp Pfl egerente  z.B. von der IDEAL Versicherung 
b) Wohnraum anpassen
Falls die Pfl ege zu Hause erfolgen soll, muss der Wohnraum oft ange-
passt werden. Dazu gehören Maßnahmen wie der Einbau eines Treppen-
lifts, die Umgestaltung des Badezimmers oder der Einbau von Haltegrif-
fen. Die Pfl egekasse gewährt hierfür Zuschüsse, die beantragt werden 
können.
c) Unterstützungsangebote in Anspruch nehmen
Neben der fi nanziellen Unterstützung gibt es zahlreiche Angebote, die 
den Alltag für Pfl egebedürftige und ihre Angehörigen erleichtern:
• Kurzzeitpfl ege: Falls pfl egende Angehörige einmal Urlaub benötigen 
oder vorübergehend ausfallen, kann die Kurzzeitpfl ege in Anspruch ge-
nommen werden.
• Tagespfl ege: Pfl egebedürftige können tagsüber in speziellen Einrich-
tungen betreut werden, was eine Entlastung für pfl egende Angehörige 

bietet.
• Beratung und Schulungen: Pfl egende Angehörige haben Anspruch 
auf kostenlose Schulungen und Beratungen, um optimal auf die Pfl ege 
vorbereitet zu sein. Hierbei helfen auch professionelle Pfl egeberater wie 
wir, um die Situation zu klären und die besten Optionen zu fi nden.

6. Fazit – Unterstützung ist da!

Die Pfl ege eines Angehörigen ist eine große Herausforderung, die jedoch 
nicht alleine bewältigt werden muss. Neben den gesetzlichen Regelun-
gen und der fi nanziellen Unterstützung durch die Pfl egeversicherung 
gibt es zahlreiche Angebote, die sowohl den Pfl egebedürftigen als auch 
den Angehörigen helfen können. 
Dabei stehen professionelle Pfl egeexperten, wie das Team von Eugen 
Hasenbank, bereit, um die Leistungsansprüche bestens zu beanspru-
chen.

Sollten Sie Fragen zur Pfl egebedürftigkeit, zur Antragstellung oder zu 
den verschiedenen Pfl egeleistungen haben, zögern Sie nicht, sich bei 
uns zu melden. Wir unterstützen Sie nicht nur beratend, wir können Sie 
auch auf die Begutachtung vorbereiten. Lassen Sie uns gemeinsam die 
besten Lösungen für Ihre individuelle Situation fi nden!

Eugen Hasenbank 
Pfl egeberatung Hasenbank 



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL12

Liebe Oberhauer Bürger, 

auch in diesem Jahr fi ndet im 
Oberhau mit Hilfe der Mitbürger 
die Aktion Adventsfenster statt. 

Dazu sind alle Oberhauer Bürger,  
ob jung oder alt, herzlich einge-
laden. Es würde uns freuen, wenn 
recht viele Bürger diese schöne 
Idee weiter unterstützen. Durch 
Ihre Anwesenheit wird diese Tra-
dition ein fester Bestandteil des 
gemeinsamen Miteinanders - ge-
rade zur schönen Vorweihnachts-
zeit - werden.

Ihr Bürgerverein Oberhau

Adventfensteraktion 2024

Zeit Fenstersteller Ort Straße
So 1. 18:00 Uhr Fam. Dieter u. Nicole Weber Willmeroth Im Gärtchen 6
Mo 2. 18:00 Uhr Fam. Roschmann u. Carda Sassenberg Sassenberger Str. 26
Di 3. 18:00 Uhr Jugendorchester / G. Zogelmeier Eudenbach Heideweg 8
Mi 4. 18:00 Uhr Fam. Sebastian Handl Eudenbach Unterdorfstr. 36
Do 5. 18:00 Uhr RYA Wohnbau 30 Jahre Sassenberg Kotthausener Str. 1
Fr 6. 18.00 Uhr Komper Dorfgemeinschaft Komp Komper Str. 40
Sa 7. 18:00 Uhr Fam. Melanie u. Gerd Klasen Willmeroth Querweg 7a
So 8. 18:00 Uhr Fam. Bergstein Eudenbach Eudenbacherstr. 109
Mo 9. 18.00 Uhr Grundschule Eudenbach Eudenbach Schulstr. 14
Di 10. 16:30 Uhr Kiga Sonnenschein Eudenbach Eudenbacherstr. 113
Mi 11. 18:00 Uhr Kfd / Fr. Koll Eudenbach Pfarrheim
Do 12. 18:00 Uhr Fam. Rudnik Sassenberg Sassenberger Str. 15
Fr 13. 18:00 Uhr Fam. Gitzel u. Arndt Eudenbach Eudenbacherstr. 66
Sa 14. 18:00 Uhr Baumclub Hühnerberg Hühnerberg Dorfplatz
So 15. 17:00 Uhr Rettig / Krimpelbein Förderver. GS Eudenbach Unterdorfstr. 45
Mo 16. 18:00 Uhr Oberhauer Klänge e.V. Quirrenbach Kapelle
Di 17. 18:00 Uhr Fam. Leven u. Schallowetz Sassenberg Sassenberger Str. 28
Mi 18. 18.00 Uhr Fam. Schumacher Eudenbach Basaltweg 16
Do 19. 18:00 Uhr Fam. Schiller u. Egert Eudenbach Quarzitweg 2/4
Fr 20. 18:00 Uhr Gregor Weber Gratzfeld Gratzfelder Str. 22
Sa 21. 18:00 Uhr Fam. Zelder/ Albrandt Hühnerberg Quirrenbacherstr. 70/72
So 22. 18:00 Uhr Fam. Schneider Quirrenbach Kapelle

Datum
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Am 05. Oktober 2024 fand das Jubiläumskonzert „Harmonie der Zeiten“ 
als weiteres Highlight und Abschluss des Jubiläumsjahres anlässlich des 
100-jährigen Bestehens der Löscheinheit Eudenbach in der Aula des 
Schulzentrums in Oberpleis statt. Rund 500 Zuschauer*innen fanden sich 
in der schön geschmückten Aula ein, um ein tolles Konzert zu besuchen. 

Der Musikzug unter der musikali-
schen Leitung von Dirigent Erhard 
Schwartz hatte sich eine vielseiti-
ge Auswahl an Stücken überlegt, 
die die 100 Jahre der Löschein-
heit präsentierten und aus vielen 
Genres stammten. Zu Beginn des 
Konzertes öff nete sich der Vor-
hang zu den ersten Klängen der 
Erkennungsmelodie des Grand 
Prix der Volksmusik „So schön ist 
Blasmusik“. Die Bühne der Aula 
war festlich mit „feuerfarbenen“ 
Blumen, Feuerwehrutensilien aus 
Gegenwart und Vergangenheit 
und einem großen Transparent mit 
dem Logo „Wir feiern 100 Jahre“ geschmückt.

Mit „Die Sonne geht auf“ präsentierte das Orchester einen virtuosen 
modernen Konzertmarsch, während der „Colonel Bogey March“ sicher 
jedem Zuschauer bekannt war und mitgesungen bzw. mitgepfi ff en wer-
den durfte. Mit „Oregon“ wurden die Zuschauer auf eine Reise in den 
Nordwesten der USA entführt und als besonderes Highlight wurde der 
Song „What A Wonderful World“ mit der Sängerin Ruth Zimmermann aus 
Linz am Rhein performt. 

Moderne Popstücke wie „Angels“ 
von Robbie Williams, „Septem-
ber“ und ein Medley von Coldplay 
wechselten sich mit einem Mix 
aus Klassikern von Elvis Presley 
und dem Swing Jazz „Sing, sing, 
sing“ gefolgt vom  „Tiger Rag“ ab.

Nach der Pause wurde die zweite 
Hälfte des Konzertes mit dem zum 
Jubiläum passenden Song „Cele-
bration“ eröff net und alle Musi-
ker*innen wurden nach Registern 
geordnet namentlich vorgestellt. 

Zu diesem Zeitpunkt saßen laut Stephan Ennenbach, dem Leiter des Mu-
sikzuges, 54 Musikerinnen und Musiker auf der Bühne. 

Auch das Jugendorchester wurde nun auf der Bühne begrüßt und in das 
Konzert mit eingebunden. Die jungen Musiker und Musikerinnen spiel-
ten zusammen mit dem Musikzug unter der Leitung der Dirigentin des 
Jugendorchesters Anne Müller ein Potpourri aus Stücken aus dem be-
kannten Musical-Film „The Greatest Showman“, was ihnen großen Beifall 
vom Publikum einbrachte.

Die Moderation zwischen den Stücken erfolgte aus den Reihen des Mu-
sikzuges. Die sehr abwechslungsreichen Texte bildeten immer einen 
Zusammenhang der Musikstücke oder deren Erscheinungsjahre mit 
wichtigen Daten aus der Geschichte der Löscheinheit oder persönlichen 
Erlebnissen der Moderatoren mit der Feuerwehr.

Nachdem die letzten Takte des NDW-Stücks „80er Jahre Kult(tour)“ ver-
klungen waren, gab es Standing Ovation und Rufe nach einer Zugabe, 
denen man gerne nachkam.

Für die Zugabe bat Stephan Ennenbach alle Mitglieder der Löscheinheit 
Eudenbach, die sich im Saal befanden, vor die Bühne. Zusammen mit 
der Sängerin sangen die Mitglieder der Einheit und die Zuschauer im 
Saal begleitet vom Orchester die Hymne „Mer sin Eins“ von Kasalla. Ein 
richtiger Gänsehautmoment, bei dem nicht alle Augen trocken blieben.
Mit ihrem Jubiläumskonzert hat die Löscheinheit Eudenbach nach dem 
großen Jubiläumsfest im August dieses Jahres einen überaus gelunge-
nen Abschluss ihres Jubiläumsjahres gefeiert und die Zuschauer mit 
einem unvergesslichen musikalischen Erlebnis begeistert.

Gesina Zoglmeier

Jubiläumskonzert zum 100-jährigen Bestehen

Der Musikzug der Löscheinheit Eudenbach führt durch Harmonie der Zeiten
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HEIZÖL RÖSGEN
Preise auf telefonische Anfrage

Kontaktdaten:
Telefon 0 22 44 - 29 21  ·  Fax 0 22 44 - 8 18 25

eMail JRTrans@t-online.de
Eudenbacher Str. 85  ·  Königswinter-Eudenbach

Jeden Mittwoch 

von 07:00 - 13:00 Markt

Kaufen Sie genau die Menge, 

die Sie benötigen und freuen sich 

auf frische Ware bei Ihrem 

regionalen Anbieter!

Oberhau Adieu
Liebe Oberhauer,

das war uns leider zu schnell, dass wir unsere langjährige Heimat 
aus alters- und gesundheitlichen Gründen aufgeben musste. Nun 
sind wir auf der anderen Seite des Siebengebirges. Königswinter 
mit Rhein ist auch nicht das Schlechteste. Das wirklich nicht so 
schöne ist unsere körperliche Schwäche, die uns, wie die meis-
ten Betagten ans Haus bindet. Im Angesicht des stolzen Rheins 
macht es manchmal traurig. 

Nochmal liebe Grüße an euch alle im Oberhau, der uns fast 50 
Jahre Heimat gewesen ist. Besonders unserer lieben Helferschar 
gelten unsere dankbaren Gedanken. Dann wäre dieses Kapitel 
unseres Lebens komplett.

Ute & Horst Stein

Leider hat unser geliebtes früheres Wäschehaus noch keinen 
Liebhaber gefunden.

Königswinter im Oktober 2024

PRIVATE KLEINANZEIGEN  bei

sind kostenlos!

GEN  bei

*Gewerbe- & Familienanzeigen sind kostenpfl ichtig
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(ia) Auch in diesem Jahr zeigte sich, dass es sehr schwierig ist, die Euden-
bacher Kirmes ausreichend mit Kirmesbuden zu bestücken. Gespräche 
mit den anwesenden Bettreibern der Kirmesbuden zeigten, dass der 
Termin der Eudenbacher Kirmes im September sehr unattraktiv ist. So 
fi nden in der näheren Umgebung zur selben Zeit wesentlich attraktivere 
Veranstaltungen statt. Von daher kamen in Eudenbach Überlegungen 
auf, den Termin dieser Traditionsveranstaltung zu verschieben. Als opti-
maler Zeitpunkt kommt das dritte Wochenende im Juli in Betracht. Die 
Oberhauer Ortsvereine wie auch die Vertreter der Kirche stehen einer 
solchen Terminänderung off en gegenüber. 

Hieraufhin fand ein Abstimmungsgespräch mit der Stadt dazu statt. 
Hierzu kamen schließlich zusammen von Seiten der Stadt Königswinter 
die zuständige Dezernentin Heike Jüngling, Nicolas Klein (Geschäfts-
bereichsleiter Ordnungsamt), Alina Roth und Ben Feldmann. Von Seiten 
des Oberhaus nahmen an der Gesprächsrunde das Oberhauer Ratsmit-
glied Michael Ridder, Markus Marnett und Ingo Alda teil. 

Alle Beteiligten waren sich einig, dass es einer Verbesserung der Rah-
menbedingungen bedarf, um die Kirmes in Eudenbach zukunftsfähig zu 
machen. Als ein probates Mittel dafür wurde die zeitliche Verschiebung 
der Kirmes ab 2025 angesehen, weil dies die Chance eröff net, das An-
gebot an Kirmesattraktionen zu erweitern. 

Die Runde einigte sich auf den 
Termin am dritten Wochenen-
de im Juli. Außerdem soll die 
Kirmes dann nicht mehr von 
Samstag bis Montag, sondern 
von Freitag bis Sonntag ihre 
Pforten öff nen. Damit steht 
fest, dass die Eudenbacher 
Kirmes im kommenden Jahr 
vom 18. bis zum 20. Juli statt-
fi nden wird. Die Stadt Königs-
winter bleibt Veranstalter der 
Kirmes.

• Baumfäll- und Häckselarbeiten

• Baufeldräumung 
   komplett mit Abtransport

• Kostenloses Angebot nach Besichtigung

• Kamin- und Brandholz in jeder Länge

• Verkauf von Eichenbalken, Zaunpfählen,
Zaunbrettern und anderem Schnittholz

W. NITZKE
Am Bach 10  ·  53639 Königswinter-Gratzfeld
Telefon 0 22 44 -72 07 ·  Fax 0 22 44 - 87 24 95  ·  Mobil 01 71- 8 28 41 99

Neuer Termin für Eudenbach Kirmes

Ab 2025 Fr bis So am dritten Wochenende im Juli

In den meisten unserer Häuser dominieren in der Weihnachtszeit ge-
schmückte Weihnachtsbäume die Wohnstuben. Dazu gehören oft wie 
selbstverständlich auch mit viel Liebe und Fantasie gestaltete Weih-
nachtskrippen. Ein von Freunden, Nachbarn und Verwandten viel be-
stauntes Kulturgut christlicher Tradition und von den Erbauern stolz 
vorgestellt.

Am 1. Advent, dem 1. Dezember 2024, gibt es eine Gelegenheit, die-
se Schätzchen einem größeren Kreis von Interessenten zu präsentieren. 
Wer Freude daran hat, zu zeigen, was zu Hause jedes Jahr wieder auf-
gebaut wird, und dies im Pfarrheim Eudenbach zur Schau zu stellen, ist 
dazu eingeladen. 

Aufgebaut wird 
am Samstag, 30. 
November. Zur 
Verfügung steht 
für jede Krippe 
der Platz eines 
P f a r r h e i m -T i -
sches. Die Aus-
stellung beginnt 
am 1. Dezember 
nach der Sonn-
tagsmesse und 
dauert bis 17:00 

Uhr.  Ein kleines Rahmenprogramm ist in Planung, jedenfalls gibt es 
während des Events Stärkungen für Kehle und Magen. 

Wer seine Hauskrippe zeigen und mit den Besuchern darüber ins Ge-
spräch kommen möchte, melde sich bitte bis zum 10. November am 
besten per E-Mail bei Ekkehart Klaebe (ekkehart.klaebe@gmx.de) oder 
auch per Telefon 02244-1887. Auch das Pfarrbüro nimmt zu den Sprech-
zeiten gerne Anmeldungen entgegen.

Ekkehart Klaebe

Weihnachtskrippen im Oberhau

Anmeldung zur Ausstellung bis 10.11.24 möglich
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(ia) Vor 25 Jahren wurde Karl-Heinz Bluhm Mitglied der Redak-
tion von OBERHAU aktuell – siehe hierzu auch Bericht auf Seite 
4. In einem seiner ersten Berichte für OBERHAU aktuell schrieb 
Bluhm über die Vorstellung des zweiten Bandes des Oberhauer 
Kochbuches der katholischen Frauengemeinschaft. 

Karl-Walter und Melitta Göbler wurden zum Prinzenpaar, Flo-
rian Weber und Marina Wolter zum Kinderprinzenpaar der Ses-
sion 1999/2000 proklamiert. 

16 Oberhauer Fußballjugendliche nahmen im Rahmen der 
Sportförderung des DFB an einer einwöchigen Tour zum Ijssel-
meer teil. 

Zum Abschluss der Feierlichkeiten zum 75-jährigen Bestehen 
der Freiwilligen Feuerwehr veranstaltete der Musikzug ein Ju-
biläumskonzert in der Eudenbacher Mehrzweckhalle – damals 
unter der musikalischen Leitung von Dieter Bergmann. 

Zum Erntekönigspaar 1999 wurden vor 25 Jahren Robert und 
Monika Ennenbach gekrönt.

Oberhau vor 25 Jahren

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums, lädt die kfd ganz herzlich zu 
einem Theaternachmittag ein.

Unter dem Thema „Quer durch vierzich Johr“  werden heitere Stücke 
gespielt, alle in Oberhauer Platt.

Da geht es um „Doktor Fröhßelskopp“ und seine Patientin Jrietchen,  
um Olja und Köbes und ihrem „Neuen Klamottenkauf“, einem Res-
taurantbesuch anlässlich der „Joldenen Huhzick" von Dröck und 
Mattes, der „geerbten Immobilie“ von Billa Knollekuhl und einer pri-
vaten Verkaufsveranstaltung bei Alma Klotz. 

Beginn: Mittwoch, den 20. November 2024 um 14 Uhr mit einer 
Frauenmesse in der Pfarrkirche. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei Kaff ee, Kuchen und Theaterspiel im Pfarrheim.

Wiederholung der Theaterstücke: Sonntag, den 24 November 

um 15 Uhr für alle Interessierten, auch für die Herren.

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei, jedoch wird eine kleine Spende 
zu Gunsten des Patenkinds Sergio Joel aus San Salvador gerne an-
genommen.

Annelore Broscheidt

Mundart-Theater der kfd Eudenbach
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Bücherecke

mit Empfehlungen von:

Melanie Raabe
Der längste Schlaf

Über Schlaf und Schlafl osigkeit, über Träume und 
die Geister der Vergangenheit. Im Leben der jun-
gen Wissenschaftlerin Mara Lux dreht sich fast 
alles um das Thema Schlaf. Die Wahl-Londonerin 
ist eine führende Forscherin auf diesem Gebiet, 
gleichzeitig leidet sie selbst seit vielen Jahren un-
ter quälender Insomnia. Sie fürchtet ihre Träume, 
die bisweilen auf unerklärliche Weise in die Wirk-
lichkeit zu schwappen scheinen. Mara, die nicht 
nur durch und durch rational ist, sondern die auch 
gerne alles unter Kontrolle hat, macht das sehr zu 

schaff en. In Deutschland ist sie fast nie, ihre Eltern sind früh 
gestorben, deshalb ist Mara nicht wenig überrascht, als sie 
eines Tages eine Nachricht von einem Notar aus Frankfurt 
erhält: Jemand möchte ihr ein großes, altes Herrenhaus 
in der deutschen Provinz vermachen, und zwar anonym. 
Mara glaubt an eine Verwechslung - und reist dennoch, 
neugierig geworden, in die ihr fremde Kleinstadt, um sich 
das Ganze anzusehen. Erstaunt muss sie feststellen, dass 
sie durch ihre Träume mit diesem Ort auf seltsame Weise 
verbunden ist. Der neue Roman von Melanie Raabe - über 
Schlaf und Schlafl osigkeit, über Träume und die Geister der 
Vergangenheit, über Geheimnisse und den Verlust gelieb-
ter Menschen, übers Innehalten und Weitermachen.

Lucy Fricke
Das Fest

ES IST ENDLICH ZEIT, SICH AN DAS LEBEN ZU VER-
SCHWENDEN. Jakob wird fünfzig und hat keine 
Lust zu feiern. Was denn auch: das Alleinsein? Die 
berufl iche Bedeutungslosigkeit? Das endgültige 
Ende aller Aufbrüche? Doch dann geht er hinein 
in diesen Tag, und wie von Zauberhand geführt 
begegnen ihm die Menschen seines Lebens, die 
er an die Zeit verloren glaubte. Das Fest ist ein so 
melancholischer wie heiterer Roman über einen 
Wendepunkt im Leben, über den Blick zurück und 
die erwachende Freude auf den ganzen Rest. Von 

einer Erzählerin, die das Tiefe ganz leicht erscheinen lässt.

James Kestrel
Bis ins alle Endlichkeit

'Was wie ein düsterer und rasanter Detektivro-
man beginnt, entwickelt sich zu etwas weitaus 
Unheimlicherem und Fesselnderem.' Peter Swan-
son Als eine junge Frau tot aufgefunden wird, in 
einem feinen Cocktailkleid, auf dem Dach eines 
Rolls-Royce liegend, im gefährlichsten Viertel von 
San Francisco, gehen Polizei und Gerichtsmedizin 
von Selbstmord aus. Doch die Mutter der Toten, 
die megareiche Olivia Gravesend, glaubt ihnen 
kein Wort und beauftragt Privatdetektiv Lee Cro-

we mit den Ermittlungen. Bei seinen Recherchen kommt 
er einer Verschwörung auf die Spur, bei der die Beteiligten 
vor nichts zurückschrecken.

Grace Reilly
First Down

Wir stecken beide in der Klemme. Die Lösung? 
Playing the fake Couple   

 James :    Fast hätte ich mir eine Zukunft in der 
NFL verbaut. Deshalb befolge ich ab sofort zwei 
Regeln: Erstens: Nichts und niemand darf mich 
vom Football ablenken. Zweitens: Ich muss den 
Kurs wiederholen, den ich am College vermasselt 
habe. Aber das schaff e ich nicht ohne Beckett 
Woods. Sie ist klug, ambitioniert - und meine ein-
zige Chance, an der University zu bleiben! Leider 
ist Bex verdammt stur. Und sie hat eine Bedingung: Ich soll 
ihren Freund spielen, damit sie ihren Ex endgültig loswird. 
Eigentlich easy. Aber nur eigentlich. Denn Bex ist genau 
mein Typ.  

 Bex :   Mit Sportlern bin ich endgültig durch. Und James 
Callahan bildet da keine Ausnahme. Als er mich um Nach-
hilfe bittet, lehne ich rigoros ab. Doch dann kommt mir ein 
genialer Gedanke: Ich helfe ihm, wenn er im Gegenzug 
meinen Fake-Boyfriend spielt. Nur so kapiert mein verloge-
ner Ex und Teamkollege von James endlich, dass ich über 
ihn hinweg bin. Zum Glück sind James und ich uns einig, 
dass Gefühle das Letzte sind, was wir gerade gebrauchen 
können. Klingt ganz einfach. Aber nach jedem Blick, jeder 
Berührung, jedem Kuss fühlt sich Fake weniger gespielt an. 
Und ich weiß nicht, wie lange ich meine Fassade noch auf-
recht erhalten kann.         »Prickelnde Atmosphäre und un-
glaubliche Spannung ... 

Clare Mackintosh
Freier Fall

Flug 79 ist bereit zum Boarding - sind Sie bereit 
für eine schlafl ose Nacht?   Im schlafraubenden 
Locked-Room-Psychothriller »Freier Fall« wird eine 
Mutter vor die Wahl gestellt, Hunderte Leben zu 
retten - oder das eine, das ihr alles bedeutet.   Was 
als Party für die Medien geplant war, wird zum Alp-
traum: In London startet der erste Non-Stop-Flug 
nach Sydney, vollbesetzt mit etlichen Prominenten 
und Journalisten.  Flugbegleiterin Mina bedient 
die anspruchsvollen Gäste in der Business Class. Dabei 
versucht sie, weder an die Probleme mit ihrer 5-jährigen 
Adoptivtochter Sophia zu denken, noch an ihre auseinan-
derbrechende Ehe. Doch dann drückt jemand Mina einen 
Zettel in die Hand. Die Botschaft ist ebenso grausam wie 
unmissverständlich: Wenn Flug 79 dank Minas Hilfe sein 
Ziel nie erreicht, wird Sophia leben - andernfalls ist sie tot.  
Die Flugzeit beträgt 20 Stunden: zu viel oder zu wenig Zeit 
für eine Entscheidung über Hunderte Leben?   Filmreife 
Mischung aus Psycho-Spannung, Locked-Room-Mystery 
und Katastrophen-Thriller.  Die britische Bestseller-Autorin 
Clare Mackintosh überrascht auch in ihrem Thriller »Freier 
Fall« mit einem absolut unvorhersehbaren Twist.  
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Nach vielen aktiven Jahren verliert die Tischtennisabteilung nun zwei 
Spieler, die seit Jahrzehnten dem Tischtennissport verbunden sind; zu-
nächst etliche Jahre beim TuS Oberpleis, dann seit der Saison 2012/2013 
in der Tischtennisabteilung des TuS Eudenbach aktiv:

Karl- Heinz (Karli) Lindlar und Hans-Günter (HaGü) Jonen 
gehen in den TT-sportlichen Ruhestand.

Ihr erstes Meisterschaftsspiel absolvierten beide am 31.08.2012 im Spiel 
TuS Eudenbach 4 gegen TV Lohmar 3; Karli und HaGü gab´s immer nur 

im Doppelpack, denn auch als Doppelpartner spielten sie zusammen er-
folgreich. Karli bestritt seinen letzten und damit 171. Mannschaftseinsatz 
für den TuS am 22.11.2023, HaGü beendete seine sportliche Laufbahn 
nach 143 Einsätzen bereits am 26.11.2021. Beide wurden im Rahmen ei-
nes Meisterschaftsspiels am Mittwoch, 02.10.2024, im Spiellokal des TuS 
gebührend verabschiedet. Sie werden als verlässliche Sportkameraden 
fehlen.

Die Saison 2024/25 läuft in allen Spielklassen und bei allen Mannschaf-
ten auf vollen Touren, gute Ergebnisse spiegeln sich in ansprechenden 
Tabellenplatzierungen wieder. Trotz all des Verletzungspechs, das sich 
in dieser Saison durch fast alle Mannschaften zieht. Bis zu den Herbst-
ferien konnte kaum ein Meisterschaftsspiel in der vorgesehenen Aufstel-
lung absolviert werden. Aber starke Ersatzspielerinnen und Ersatzspieler 
konnten stets punkten und trugen so zu guten Ergebnissen bei.

Vom 27. - 29.09.2024 fanden in Lohmar die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften statt. Leider waren nur wenige Starter gemeldet und nahmen 
an den Wettbewerben teil. In der Herren-D-Klasse wurde Thomas Wim-
mer Vize-Bezirksmeister; im Finale unterlag er Michael Anders von den 
TTF Bad Honnef nach hartem Kampf.

V.l.n.r: Christian Pruns (3), Thomas Wimmer (2), 
Michael Anders (1.), Steff en Hartmann (3.)

Wer Lust hat, bei uns Tischtennis zu spielen, ob Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene, egal welchen Alters! 
Wir können immer „Nachwuchs“ gebrauchen! Ihr seid alle jederzeit herz-
lich willkommen!

Die Halle ist natürlich wie immer an den üblichen Terminen geöff net:

Kinder/Jugend – Mittwoch und Freitag ab 17.00 Uhr
Erwachsene (Senioren) – Mittwoch und Freitag ab (18:30 Uhr) 19.00 Uhr

Hinweis in eigener Sache: Am Freitag 15.11.2024 bleibt die Halle wegen 
einer Veranstaltung am Wochenende für den Trainingsbetrieb geschlos-
sen. 

Kontaktdaten fi ndet ihr auf der Homepage des TuS oder ihr schaut 
einfach mittwochs und/oder freitags in die Halle. Ansprechpartner für 
weitere Informationen sind immer zugegen. Trainiert wird in der Mehr-
zweckhalle an der Grundschule in Eudenbach.

Für die Tischtennisabteilung: Thomas Wimmer

TuS Eudenbach - Tischtennis

Zwei altgediente Recken verlassen die Bühne
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Eine aktuelle Übersicht über die Veranstaltungen des 
Hospizdienstes Königswinter ist zu fi nden unter 
www.hospizdienst-koenigswinter.de

Der Hospizdienst Königswinter lädt ein!

Sie müssen sich mit dem Verlust eines Ihnen wichtigen Menschen 
auseinandersetzen?
Gerade am Wochenende, sonntags, fällt das oft besonders schwer.
Im Lebenscafé bei Kaff ee, Tee und leckerem Kuchen haben Sie am 
Sonntag, 17. November von 15 bis 17 Uhr die Möglichkeit im 
gemeinsamen Gespräch sich mit anderen Menschen in ähnlichen 
Situationen auszutauschen.
Um eine telefonische Voranmeldung bis zum 13.11. unter 02244 
877473 wird gebeten.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswinter 
statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Oberpleis.

Tanzen für pfl egende Angehörige und Menschen in Verlust- 

und Trauersituationen

Tanzen in Gemeinschaft bewegt, berührt und befreit Körper und 
Seele. Gerade in diesen Lebenszeiten, die oft besondere Heraus-
forderungen mit sich bringen, kann Tanzen in einer Gruppe zu 
einem heilsamen, stärkenden Element werden. Johanna Niegl, die 
dieses Angebot leitet, bietet ein vielseitiges Programm an, Kreis-
tänze in verschiedenen Stilrichtungen, Tänze aus aller Welt, Tänze 
zu klassischer Musik und meditative Tänze. Alle, die Freude an Be-
wegung haben, sind herzlich eingeladen! Tanzerfahrung ist nicht 
nötig. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Ökumenische Hospizdienst Königswinter lädt dazu am Frei-

tag, 15. November von 17-18:30 Uhr in die evangelische Kirche 
Oberpleis, Ittenbacher Straße 35 ein. Anmeldung bitte bis Mitt-
woch, den 13. November 2024 bei Johanna Niegl, telefonisch 
02224 89132 oder mobil 01511 6592334 per Mail an johanna.
niegl@gmx.de.

Unter dem Titel "Meditation als Quelle der Freude" meditiert die 
Gruppe mit Philine Heller bis zu einer halben Stunde und tauscht 
ihre Erfahrungen mit dem Stille-Sein aus.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswinter 
statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Oberpleis, 
jeweils montags von 19:00 bis 20:00 Uhr. Um Anmeldung wird 
gebeten unter info@hospizdienst-koenigswinter.de oder 02244 
877473. 

„Kleine“ Wanderung für trauernde Menschen

Gemeinsam gehen, gemeinsam Erlebtes mitteilen und sich aus-
tauschen. Gemeinsam in Bewegung kommen und in der Bewe-
gung wieder ins Leben zurückkommen. Die Natur im Herbst von 
ihrer schönsten Seite erleben und Leben wieder zulassen. Der Hos-
pizdienst Königswinter bietet am Samstag, 16.11.2024 ab 10 Uhr 
eine kleine Wanderung für trauernde Menschen und ihre Begleit-
personen in der näheren Umgebung an. Der Schwerpunkt liegt 
beim Wandern. Die Tour wird von einer ausgebildeten Wanderfüh-
rerin (Deutscher Wanderverband) sowie einer Trauerbegleitung 
geführt. Wandererfahrung sollte mitgebracht werden. Anmeldung 
bitte bis zum 9.11.2024 per Mail an info@hospizdienst-koenigswin-
ter.de oder telefonisch 02244 877473. Fragen zur Strecke beant-
wortet die Wanderführerin Brigitte Fischer unter 0176 545 09708. 

(ia) Am 3. Oktober veranstaltete die Modellfl uggruppe Eudenbach einen 
Elektrofl ugtag. Hierzu trafen sich Modellfl ugbegeisterte aus befreunde-
ten Vereinen z. B aus Gummersbach und Neitersen. 

Die Besonderheit an diesem Flugtag war die Zulassung ausschließlich 
elektronisch angetriebener Modelle. Dies machte sich sofort bemerkbar, 
fl ogen doch die meisten Fluggeräte nahezu lautlos über einen hinweg. 
Bewundert werden konnten Hubschrauber und Flugzeugmodelle aus 
den verschiedensten Zeiten – so das Modell eines Motorfl ugzeuges aus 
dem Jahr 1911. 

Elektrofl ugtag 

auf dem Eudenbacher Modellfl ugplatz

Nahezu lautlose Modellfl ieger
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Am 21.09.2025 fand der diesjährige „Wan-
dertag“ der KG Spitz pass op statt. Dieses 
Jahr stand eine Brauhauswanderung in 
der Hauptstadt des Karnevals, in Köln, an. 

Unter der Leitung unseres diesjährigen 
Reiseführers Dominic Kemp ging es zu-
nächst nach Hennef, von wo aus es nach 
ein paar Kölsch zur Stärkung mit dem Zug 

in Richtung Colonia ging. Hier angekommen wurde zunächst das „Gaff el 
am Dom“ angesteuert, um der bereits drohenden Unterhopfung entge-
genzuwirken. Nachdem diese Gefahr vorübergehend gebannt war, tra-
fen wir uns auf der Domplatte mit unseren Führern und die Tour konnte 
starten. 

Nachdem wir, aufgrund der gro-
ßen Anzahl an Elferräten, in zwei 
Gruppen aufgeteilt wurden, führ-
te uns der Weg als erstes in die 
Kellergewölbe des „Früh“. Hier be-
kamen wir interessante Infos über 
die Geschichte der Brauhäuser in 
Köln und der Stadt. Doch auch ei-
nige Elferräte konnten hier mit der 
ein oder anderen Anekdote zum 
Thema beitragen. 

Nachdem selbstverständlich auch 
das hauseigene Gebräu getes-
tet wurde, ging es weiter zu den 

nächsten Stationen, den Brau-
häusern „Sion“, „Peters“, „Pfaff en“ 
und schließlich zum Abschluss ins 
Brauhaus „Päff gen“, wo wir außer 
reichlich Bier auch ein leckeres 
Mahl zu uns nehmen durften. 

Hier endete auch der offi  zielle Teil 
der Tour. Nach einigen Runden an 
Kaltgetränken zog der Tross wei-
ter zum „Reissdorf“ am Hahnentor. 
Den Abschluss machte der Elferrat 
dann in der Partykneipe „Flotte“, 

wo wir den Abend, natürlich mit dem einen oder anderen Kölsch, aus-
klingen ließen.

Bodo Eff eroth

„Wandertag“ der KG Spitz pass op

Brauhauswanderung gegen drohende Unterhopfung
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(blu) Unter diesem Titel veröff ent-
licht OBERHAU aktuell seit Novem-
ber 2008 in loser Folge bekannte, 
aber auch weniger bekannte Ex-
ponate, die man in der Oberhauer 
Sammlerscheune sehen kann.

Bei dem heute vorgestellten Expo-
nat handelt es sich um etwas aus 
der „schlechten Zeit“. Gemeint ist 
die Zeit nach dem 2. Weltkrieg, als 
es der Bevölkerung fi nanziell noch 
nicht so gut ging wie heute. Aus 
Sparsamkeitsgründen musste der 
Mann, aber auch die Frau im Haus 

noch viele Dinge tun und können, die man heute von einem Dienstleis-
ter machen lässt, sofern man einen fi ndet. So auch das Reparieren von 
Schuhen. 

Bei diesem Exponat handelt es sich um Ersatzteile aus Leder oder Gummi, 
mit denen man seine Schuhe reparieren konnte. Die Industrie stellte für 
alle Größen passende Sohlen und Absätze her. In unseren Fall war es eine 
Firma mit Namen Langlauf Schuhbedarf. Damit es umsatzfreudiger und 
für den Laien einfacher sein sollte, veröff entlichte der Einzelhandel, hier 
Knauber’s HobbyMarkt, 
eine Anleitung zur Schuh-
reparatur. Das für diese 
Reparatur nötige Werk-
zeug - der Dreifuß und der 
dazugehörige Hammer 
- waren damals in jedem 
Haushalt vorhanden. So 
wurden dann manches 
Mal mehr schlecht als 
recht die Schuhe der gan-
zen Familie repariert.

Sollte jemand noch weitere Informationen, Fotos oder Beschreibungen 
zu diesem oder den bisher vorgestellten Exponaten haben, möge er sich 
doch bitte bei dem Betreiber der Oberhauer Sammlerscheune, Karl-Heinz 
Bluhm, unter 0174/9536214 melden.

Exponate aus der 
Oberhauer Sammlerscheune

Anschrift: Hauptstraße 64 · 53567 Buchholz · Fon: 02683 7206
Fax: 02683 6663 · E-Mail: buchholzersbtankstelle@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 6:30 – 20:00 Uhr
Sa.: 7:30 – 15:30 Uhr
So.: 9:00 – 12:30 Uhr

FÜR SIE

VOR ORT!
OR ORT!R ORT!
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Fliesen
Naturstein
Sanitär

Duschkabinen

Badsanierung komplett aus einer Hand!
barrierefreier Badumbau   große Ausstellung mit Sanitär und Fliesen

Beratung durch Fachpersonal   viele Sanitärartikel und Fliesen lagernd
Fliesen- und Plattenverlegung aller Art

Limbacher Straße 27  ·  57635 Kircheib  ·  ✆ 0 26 83 - 65 67  ·  www.fliesen-droste.de

Wie seit vielen Jahren trafen sich Sängerinnen und Sänger, auch der Di-
rigent war dabei, am Tag der Deutschen Einheit am Pfarrheim, um die 
herrliche Landschaft des Oberhau zu erwandern. Wanderwart Peter Strö-
bele hatte eine abwechslungsreiche Strecke ausgesucht, die durch Wald 
und Feld bis zur Quirrenbacher Mühle führte.

Da gab es einige Erläuterungen zur langen Geschichte. Bereits im 15. 
Jahrhundert wurde sie erstmals urkundlich erwähnt. Das erhaltene Fach-
werkhaus wurde Anfang des 19. Jahrhunderts erbaut. Und bis 1958 wur-
de zuletzt vornehmlich Roggenschrot gemahlen. Dann ging der letzte 
Müller namens Klopsch in den Ruhestand.

Der Wandergruppe fi el 
auf, wie viele Pferde in-
zwischen gehalten wer-
den, die auf den weiten 
Wiesen weiden und im-
mer wieder sehr idylli-
sche Ansichten bieten. 

Peter Ströbele erläuterte 
an der Informationstafel 
am ehemaligen Bahnweg 
am Rande von Quirren-

bach einiges Interessantes zur ehemaligen Bröltalbahn. Sie fuhr bis in 
die 50er Jahre von Siegburg bis Rostingen. Da der Personentransport mit 
Linienbussen wirtschaftlicher war, wurde der Betrieb eingestellt. 

Off enkundig waren unter den Wanderern einige Pilzsammler, die schnell 
die zahlreichen Pilze am Wegesrand ausmachten und identifi zierten, 
aber mangels Behältnisse nicht einsammeln konnten. Aber kein Prob-
lem, warteten im Pfarrheim doch Leckereien, die zur Kaff eezeit attrakti-
ver waren. Nach knapp 2 Stunden traf man dort wieder ein. 

Fleißige Sängerinnen hatten zwei lange Kaff eetafeln sehr dekorativ 
herbstlich geschmückt. Eine stattliche Auswahl an Kuchen und Gebäck 
fand reißenden Absatz. Zuvor hatte Sabine Schiller, die 2. Vorsitzende 
der Oberhauer Klänge, die Gruppe begrüßt und besonders Wander-
wart Ströbele und den Kuchenbäckerinnen im Namen des Vorstandes 
unter kräftigem Applaus der Wanderinnen und Wanderer herzlich ge-
dankt. 
  Josef Göbel

Oberhauer Klänge auf Schusters Rappen durch den Oberhau

Wanderwart Peter Ströbele führte durch Wald und Feld zur Quirrenbacher Mühle
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Am 03.11.2024 macht sich die Wandergruppe des TuS Eudenbach auf, 
zu einer ca. 9 km langen Tour an der Wied. Beginnend am Kloster Ehren-
stein, kurz hinter Neustadt/Wied, queren wir den Fluss über eine kleine 
Hängebrücke und folgen dort dem Weg in Richtung Peterslahr. Dabei 
wandern wir ein Stück auf dem Westerwaldsteig, von wo wir, wenn das 
Wetter mitspielt, schöne Aussichten ins Wiedtal und Richtung Wester-
wald genießen können. Wir spazieren durch einen ehemaligen Eisen-

bahntunnel und machen kurz 
dahinter Rast in einer Schutzhüt-
te. Für die Rucksackverpfl egung 
sorgt bitte jeder selbst. In Peters-
lahr werfen wir einen kurzen Blick 
in die schöne St. Petrus Kirche, 
queren erneut die Wied und keh-
ren im Bogen zurück zum Aus-
gangspunkt.

Aufgrund der Jahreszeit und der zum Teil schmalen Wege wird festes 
Schuhwerk empfohlen.

Treff punkt ist um 10.30 Uhr am Eudenbacher Marktplatz. Die Anfahrt 
zum Kloster Ehrenstein erfolgt per Fahrgemeinschaften. 

Wir freuen uns sehr über alle, die gerne mitwandern möchten. Rückfra-
gen werden gerne unter 01522 - 7424386 oder gerd.bergstein@gmail.
com beantwortet.

Gerd Bergstein 

TuS Eudenbach - Wandern

Herzliche Einladung zur Wanderung entlang der Wied

(ia) Neben personellen Engpässen erschwert ein durch ein defekten 
Heizungsrohr verursachter Wasserschaden einen geregelten Betrieb im 
Eudenbacher Kindergarten Sonnenschein. Die Behebung des Schadens 
ist zeitaufwendig. Der Betrieb des Kindergartens kann während der Re-
paraturarbeiten vor Ort nicht aufrechterhalten werden. 

Deshalb sucht der Träger des Kindergartens händeringend nach einer 
Ersatzunterkunft für die Zeit der Sanierung. Favorisiert wurde die vor-
übergehende Unterbringung in Containern, die auf dem Parkplatz am 
Sportplatz aufgestellt werden sollten. 

Diese Lösung wurde jedoch vom Landschaftsverband Rheinland abge-
lehnt. Die Gründe für die Ablehnung sind der Redaktion nicht bekannt. 
Wie es in dieser Angelegenheit weitergehen soll, stand bei Redaktions-
schluss nicht fest.

Wasserschaden im Kindergarten Sonnenschein

Ersatzunterkunft gesucht
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Der November bringt Nebel, Schnupfen und Husten,
man muss sich fast zu Tode prusten.  

Wenn’s an Allerheiligen (1. Nov.) schneit,
lege deinen Pelz bereit.

Ist’s um Martin (11. Nov.) trüb,
wird der Winter gar nicht lieb.

Lässt der November die Füchse bellen,
wird der Winter viel Schnee bestellen.

Sankt Elisabeth (19. Nov.) zeigt an,
was der Winter für ein Mann.

Sitzt im November noch fest das Laub,
so wird der Winter hart, das glaub‘.

Dem heiligen Klemens (23. Nov.) traue nicht,
denn selten zeigt er ein mild‘ Gesicht.

Wenn’s an Andreas (30. Nov.) schneit,
der Schnee hundert Tage liegen bleibt. 

Niemand ist in dieser Welt,
der tun kann, was ihm gefällt.

‚s Weibersterben ist kein Verderben,
aber’s Rosseverrecken, das bringt Schrecken.

(Ist nicht auf meinem Mist gewachsen!) 

Bauernregeln 
für den Monat November

am Donnerstag, den 21.11.2024 um 20.00 Uhr im Sportlerheim 

der Jean Dohle Sportanlage in Königswinter-Eudenbach.

Zu der o.g. Mitgliederversammlung möchte der Vorstand des Bür-
gervereins Oberhau alle Mitglieder des Bürgervereins recht herzlich 
einladen. 

Tagesordnung:

 1. Eröff nung und Begrüßung

 2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

 3. Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung
 sowie der Beschlussfähigkeit

 4. Genehmigung der Tagesordnung sowie ggf. 
 Ergänzun gen aufgrund eingereichter Anträge

 5. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden

 6. Bericht der Kassiererin

 7. Bericht der Kassenprüfer

 8. Entlastung des Vorstands

 9. Neuwahl des Vorstands

 10. Verschiedenes

Weitere Vorschläge bzw. Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 
8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich oder per E-Mail 
bei der 1. Vorsitzenden Sandra Nikolai, Quirrenbacher Str. 46, 53639 
Königswinter, E-Mail: Sandra-Nikolai@web.de einzureichen.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen,

Sandra Nikolai

1. Vorsitzende Bürgerverein Oberhau e.V.

Einladung zur 

Mitgliederversammlung 2024  
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Im Vorgarten des neuen Ern-
tekönigspaares Valérie und 
Dietmar Lange in Eudenbach 
wird seit dem 20. Oktober die 
Regentschaft auch optisch 
ausgewiesen.

Vorstandsmitglieder des Bür-
gervereins Oberhau fanden sich im Anschluss an die Erntedankmesse 
ein, um die Erntekrone zu übergeben. Sie hängt nun unübersehbar im 
Vorgarten von Familie Lange in der Gartenstraße und kann in den nächs-
ten Monaten dort bewundert werden.

Zum feierlichen Akt fanden sich auch zahlreiche Nachbarn und Freun-
de ein. Das Königspaar hat es sich nicht nehmen lassen, einen kleinen 
Umtrunk vorzubereiten, zu dem auch leckere selbstgemachte Eintöpfe 
gereicht wurden.

Das Wetter war, fast wie bestellt, frühlingshaft schön, so dass die Besu-
cher der kleinen Feier die Gelegenheit zum Plaudern und Schlemmen 
reichlich nutzen konnten.

Wir danken den Gastgebern für die tolle Veranstaltung.

Eric Krämer 

Erntekrone übergeben

Unübersehbar im Vorgarten von Familie Lange
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Mit einer eigenen Photovoltaikanlage nutzen Sie die Kraft 
der Sonne und produzieren Ihren eigenen Strom. Zum Bei-
spiel sorgt eine Kombination aus Wärmepumpe, Batte-

riespeicher und E-Mobilität für höchste Effizienz. Tauschen 
Sie Ihre alte Ölheizung gegen eine moderne Wärmepumpe 
und profitieren Sie von einer Förderung von bis zu 70�%.

Kotthausener Straße 1 · 53639 Königswinter · Tel.: 02244 900595 

mail@rya-wohnbau.de · www.rya-wohnbau.de Schlüßelfertigbau · Zimmerer- und Elektrobetrieb

Machen Sie sich unabhängig – lösen Sie sich von steigenden 

Stromkosten und leisten Ihren Beitrag zum Klimaschutz.

www.rya-wohnbau.de

Wir kümmern uns um alle nöti-

gen (Förder-)Anträge, bieten 

eine kompetente Beratung

sowie eine fachmännische 

Installation, Montage und 

Wartung der Anlage. 

Sprechen Sie uns an!

-

ADVENTS-
FENSTER 2024
am Do., 5. Dez.,

ab 18 Uhr


